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Ausschließende Privilegien.
A u s w e i s

Ubll die vom l. l, Privilegien Archive im Monate Juli 1870
al« erloschen registtirtcu Privilegien,

(Schluß.)
1U. Das Privilegium des ^iegmnud ttollowsli vom Alcu

^lpnl I8«8 auf Erfindung, Papier au« Schilf und Rohr nut
Habernbeinmig!!!,,, ;n nzrngcn.

17. Das Plioillginm des Pierre Ialob Jules 3loel vom
^ April I8W auf Erfindung einer eigcnlhllmlichfn Hinterla-
b""ü<'.Kano»l',

18. Das Privilegium des Karl Kubcnit vom 11 April l«»,8
°"! Erfindung cinel Patrone mit einer AchöeulMdung.

U». Du« Privilegium dcS Felif Hoffer uom 2 '. April 186-,
°"i Erfindung cilin Maschine znr Erzeugung lilfenüÄenfürmige,-
slachrr Schnilrc,

20. Das Prioillgium des Johann Anton Hentsch vom M e n
April 1N68 anf Erfindung einer eigenthümlichen Astral-Lampe.

21. Da« Privilegium deß itarl Schirndl vom 14. April 1868
"uf Ersindn»!,, an« dein ^aphlalin ein nrnc« Alcaloid. so wie
"uc daraus gewonnene rothe Farbe darzustellen.

22. DaS Privilegium des Jean Louis VcrgniaiS und I n -
Uen Appolinairc Chcron vom 20. April 1868 auf Erfindung
e»tt9 Apparalei« zum Rcinigeu nnd Baggern der Seehäfen, Was-
I^'NessrvoirS, Kanäle, Seen nud Teiche.

" l . Daö Privilegium des Alexander Horaz Brandon vom
^ Aftiil 1868 anf Verbesserung in Erzeugung von Patronen zu
H"UMndiingt!a,lN'l'l)N'ii.

'̂ .̂ DaS Privilegium deS Anlon AlphonS Ehassrpot vom
^ ' April !«<;« auf Pell'csslr!i„ss an den <5hasscpot - Gewehren
""b den dazu c,ehörissrn Patronen.

^ . Das Priuileginm de« Heinrich Bilharz vom 28 April
IKs!« anf Eifindnii!) einer verblsserlcn selbstwirleüden Schmier-
^sl' fl!r Dampfcylinder dcr Loromutiuen.

26. Das Privilegium dcS Wenzel Lrjcune vom 2i). April
1«''8 ans Erfindung cinel« eissenthllmlicheu Systeiuö von Slislen-
'"aschinen, genanin „Lcjenneö Tangential Sllftcumaschiue"

27. Das Pnvilegium des John Barker vom 2!< April 1868
uus Vnbrssrrung in Aufbewahrung von Getreide uud anderer
^'tcn vou .^örucrftllchtcu.

28. Da« Privilegium vrS Rudolf Puhlmann vom 5, April
86!» aus Erfindnng einer eigcnthilmlichcn Lanstructiou dcr Oc-

<!''. Da« Privilrlii,iii, oc« Ehristian Neilhniann und Heiiilich
«»«llillcl- vom li. April 1Utti> a»s Elfindnuss linrS eigenthiimli:
chln Oac-motors.

^ . Das Privilegium dcS Constal>ti» Herbaut vom 10. April
^''!> auf Erfindung einest coulinuillicheu Dcstillir-Neclisicir^.'lp-
pc>lalci< znr Gcwinnang rrlrafeiinr hochgradiger Alloholc.

l^l. Das Privilegium des Johann Noöliewicz vom 10len
Apnl 18<;<> auf Erfindung eine« eigenthümlichen Distanzmessers'

<l2. Da« Privilegium drs William John Eoclbnrn Muir
^ M io. ^ ^ i i 1^1 1869 auf Verbcsscrung in dcr Eonslruction
° ^ Eis. »dahn.Oberbaues.

<il>. Das Privilegium des Lamillo Neumann vom 1(1. April
^lili ans Erfindung eine« Anzugsapparatc« sl!r alle Gatluugcu

" ° " Wägen.
' ^ . Das Privilegium ues Nudulf Schislorn vom 10. Npnl

''̂ >^ auf Vcrbcssernng an seinem Brnctensystcmc.
<i!>. Das Privilegium dcS Johann R, Pollal vom 19. April

^ auf Erfindung cineö Apparate« z»r Erzeugung vun Üau»
t»tc„.

Sllliünllichc hicr ausgcslihrlen Privilegien sind durch Zeit-
Zulauf crluschen und cö lijuncli die bezilglichcn Beschreibungen von
^Mi iann im f, l. Privilegien-Archive ciugeseheu werden.

^ i r u , am 18, Angnst I8 '0.
Vom t. l, Privilegien-Archive.

ft25) Nr. 1360.

Concurs-Ausschreibuug.
I n l îiachhallgc zur Verlautbarung vum 10ten

October 1^70 iu dicscm Blatte, enthaltcud die
^olMlrs-AiM^ibung M Besetzung der Directors-
^l le an der k. k. vierclässigen Unterrcalschulc zu
^tcyr wird kundgemacht, daß an dieser Lchran-
^talt noch d re i und mit der Dircctorsstclle u i e r
^hrstellen, ilnd zwar je eine für Mathematik als
'Vcmptfach, f „ r das Deutsche als .daufttsach, für
"e ^'aturlmsftnschaftcn als Hauptfach und für die
'^nzüsischc Sprache zu besetzen sind.
., . Dic Vezi'iqe sind durch das Gesetz vom 9tcn
^lpnl 1870 bestimmt.

Die Bewerber habeu ihre gehörig instruirten,
lln das k. k. Ministerium für Cultus und Unter-
ucyt gerichteten Gesuche längstens bis
- ^5). November 1 8 7 0
'n vorgeschriebenen Wege an den k. k. Landesschul-
"U) fur Obcrösterrcich gelangen zu lassen.

"nz , am 21 . October 1870.

K- l i. Lnndcojchulrall) für Vbczöjlerreich.

(423—3) Nr. 4881.

Ausweis
über die am »».October »»7tt zur stüctzah-
lung ohne Prämie verlosten Obligationen deS

krain. GrundentlastungS-FondeS.
V t i t ( koupon u HQ <3ulden:

Nr. 13, 20, 78, 93, 138, 293;
mit (5onpon ,l »<Vtt Gulden:

Nr. 79, 201, 458, 498, 530, 782, 792,
1000, 1110, 1113, 1150, 1331, 1341, 1375,
1420, 1434, 1438, 1532, 1607, 164«, 1662,
1678, 2210, 2233, 2272, 2557, 2822, 2847,
2857, 2868, 2896 ;

mit <touvou ü 5 <> O Gulden:
Nr. 172, 339, 373, 381, 384, 403, 487,

704, 726;
m i t O o u p o n i l »OO«> G u l d e n :
Nr. 342, 450, 512, 593, 672, 838, 1046,

1053, 1079, 1144, 1151, 1218, 1225, 1242,
1316, 1337, 1372, 1447, 1598, 1631, 1719,
1735, 1832, 1879, 1892, 1927, 1988, 2031,
2233, 2257, 2353, 2357, 2401, 2494, 2570,
2597, 2623, 2629, 2683;

mit t t o u p o n ü 5 O O Q G u l d e n :
Nr. 82, 301, 407, 4 5 4 ;
dcr Theilbetrag der Obligationen Nr. 153 pr.

5000 fl. mit 800 f l . und der Theilbetrag der zu-
letzt gezogenen Obligation Nr. 453 5 5000 ft.
pr. 250 ft.
,̂,'t. ̂ . Nr. 299 pr. 950 fl., Nr. 1011 pr.

1000 ft., Nr. 1105 pr. 10000 fl., Nr. 1552 Pr.
100 ft.

Borstehende Obligationen werden mit den
verlosten Capitalöbeträgen in dem hiefür in österr.
Währung entfallenden Betrage nach Berlauf von
sechs Monaten, vom Berlosungstage an gerechnet,
bei der kram. Landescasse in Laibach unter Beob-
achtung der gesetzlichen Borschrift bar ausbezahlt,
welche auch für den unvcrloSten Theilbetrag per
4750 ft. von der Obligation Nr. 453 pr.5000 st.
die neuen Obligationen ausstellen wird.

Innerhalb dcr letzten drei Monate vor dem
(Linlösungsterminc werden die verlosten Schuld-
verschreibungen auch von der k. t. priv. österrei-
chischen Nationalbank in Wien escomptirt.

Uebrigens wird noch zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß folgende bereits früher gezogene
und rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präfentirt worden sind:

Nr. 17, 143, 337 k 50 si.j
Nr. 137, 148, 965, 110?, 1407, 1445,

1581, 1690, 1859, 1860, 1876, 1877, 2829
ü 100 fl.;

Nr. 355 ü, 500 ft.;
Nr. 119, 323, 368, 636, 1043, 1355,

2434, 2589 ü. 1000 fl.;
Da von dem Berlvsungstagc dieser Obliga-

tionen an das Recht auf deren Berzinsung ent-
fallt, fo wird die EinHebung der diesfälligen Ca-
pitalsbcträ'gc mit dcr Warnung in Erinnerung
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über die
Verfallszeit hinaus lautenden Coupons durch die
priv. österreichische Nationalbank eingelöst werden
sollten, die behobenen Interessen von dem Capi-
tale in Abzug gebracht werden müßten.

Laibach, am 3 1 . October 1870.
Vom krain. Landes-Aueschuffe.

(408—3) Nr. 4624.

I m hierortigcn Civilspitale ist eine Secun
dararztstelle, mit welcher ein Adjutum von jähr-
lichen Dreihundert und fünfzehn Gulden ö. W.,
dann freie Naturalwohnung und der Bezug von
5 Klafter Brennholz und' 18 Pfund Unschlitt«
kerzen verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Zur Erlangung dieses Dienstpostens, dessen
Dauer aus zwei Jahre bestimmt und im Begün
stigungsfalle auf weitere zwei Jahre verlängert
werden kann, sind vor Allen graduirte Aerzte und
in Ermanglung derselben diplomirte Wundärzte,
bei Abgang dieser beiden aber auch absolvirte
Mediciner berufen.

Die beiden ersteren haben ihre mit den D i
plomen und fonstigen glaubwürdigen Documenten
bezüglich allfälliger bisheriger Dienstleistung, dann
mit dem legalen Nachweis der vollkommenen Kennt
niß der flovenischen Sprache in Wort und Schrift,
fo wie ihres ledigen Standes, — die letzteren statt
der Diplome mit Schulzeugnissen über die absol
virten medicinisch chirurgischen Studien belegten
Gesuche bis längstens

20 . November 1 8 7 0

beim krainischen Landesausschusse zu überreichen.
Laibach, am 2 1 . October 1870.
Vom krainischen fandesausschu^e.

(420—2) " Nr. 1644.

Edict.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Boitsberg

ist die Stelle eines Kanzellisten mit dem systemi-
sirten Gehalte jährlicher 600 ft., eventuell eine
gleiche Stelle mit dem jährlichen Gehalte von
500 ft. und dem Vorrückungsrechte in die Gehalts
stufe von 600 f l . zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 15 . November 1 8 7 0

bei dem Präsidium des k. k. Landesgerichtes Graz
einzubringen.

Graz, am 28. October 1870.

(421—2) Nr. 16457

Edict.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Weiz ist eine

provisorische Kanzellistenstelle mit dem Gehalte
jährlicher 500 ft. in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre ge>
hörig belegten Gesuche bis

15 . N o v e m b e r 1 8 7 0

im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. k. Landesgerichtes Graz einzubringen.

Graz, am 28. October 1870.

(427—1) Nr. 914.

Erkenntniß.
Von der k. k. Berghauptmannschaft in Laibach

wird hiemit bei dem Umstände, als daS in der
Gemeinde Kropp, Bezirkshauptmannschaft Nad-
mannsdorf im Kronlande Krain gelegene, im berg-
hauptmannfchaftlichen Berlcihunqsbuche 7V>iu. V I l .
pil^. 70 eingetragene Eisenstein-Tagmaß St. Georg
von 31416 Quad.-Klft. sich im Zustande gänz-
licher Verwahrlosung befindet, und nachdem über
die im Amtsblatt der Laibacher Zeitung vom 2.,
8. nnd 19. Ju l i l. I . kundgemachte Aufforderung
an den Alleinbesitzer Blasius Dobre innerhalb der
Wtägigen Frist eine Rechtfertigung über die Ein-
stellung des Betriebes und die Vernachlässigung
der vorschriftmäßigen Bauhafthaltung nicht einge-
bracht wurde, und die Bekanntgabe des Aufent-
haltes oder die Bestellung eines im Amtsbezirk
der Berghauptmannschaft wohnenden Bevollmiich'
tigten nicht erfolgte, auf Grund der tz 243 ^
244 allg. Berggesetzes auf die Entziehung des
bezeichneten Bergbaues mit dem Beisatze erkannt
daß nach eingetretener Rechtskrast dieses Erkennt'
nisses im Sinne des tz 253 allg. Berqgesetzes
das weitere Entziehungsverfahren eingeleitet wird.

Laibach, am 3 1 . October 1870.

Von der k. k. Perghauptmann/Hast.


